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Mitteilungstext: 
 

Die Verwaltung berichtete im September 2005 über das Projekt „Bürgerservice Pendlernetz NRW“. 

Zu diesem Zeitpunkt stand einer kurzfristigen Umsetzung das Haushaltssicherungskonzept des 

Rhein-Sieg-Kreises entgegen, wonach keine zusätzlichen freiwilligen Ausgaben zugelassen sind. 

 

Am 24.01.2006 wurde dem PVA berichtet, dass der Rhein-Sieg-Kreis nicht am „Bürgerservice 

Pendlernetz NRW“ teilnimmt, da außer der Stadt Bonn keine weitere Stadt / kein weiterer Kreis im 

Rheinland eine Projektbeteiligung erwägt. 

 

Am 15.03.2006 beantragte die SPD Kreistagsfraktion eine Haushaltsstelle für die Umsetzung des 

Vorhabens „Bürgerservice Pendlernetz NRW“ einzurichten. Im Zuge der Haushaltsberatungen 

wurde dieser Antrag abgelehnt.  

 

Mitte April 2006 beteiligen sich insgesamt 25 Kreise und kreisfreie Städte in NRW am Projekt 

„Bürgerservice Pendlernetz NRW“. Von den ursprünglich 20 Kreisen, die sich an der ersten 

Projektphase (2002-2005) beteiligten, haben die drei Kreise Coesfeld, Recklinghausen und 

Steinfurt diesen Dienst wieder eingestellt. Im Gegenzug wurden seit Beginn des Jahres 2006 acht 

neue Verträge geschlossen (Stadt Bochum, Kreis Siegen-Wittgenstein, Kreis Olpe, Kreise Lippe 

und Gütersloh, Stadt Bielefeld, Stadt Bonn, Stadt Bottrop).  
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Seit dem 01. April 2006 bietet die Stadt Bonn als einzige rheinländische Gebietskörperschaft ihren 

Bürgern diesen Service an. Die übrigen Kreise sowie die Stadt Köln äußern sich nach wie vor eher 

zurückhaltend zu diesem Thema. Hauptkritikpunkt ist hier nach wie vor, dass dieser Service für die 

Städte und Kreise mit Kosten verbunden ist. Häufig wird auf bereits bestehende, kostenlose 

Mitfahrbörsen verwiesen. 

 

Hingewiesen sei noch darauf, dass der Kreis im Rahmen des Regionale 2010-Projektes „mobil-im-

rheinland“ gemeinsam mit den übrigen Städten und Kreisen im VRS-Gebiet an der Erstellung 

eines umfassenden Internet-Portals arbeitet, welches sämtliche Informationen zum Thema 

Mobilität im weiteren Sinne bündelt. Hier ist auch die Verlinkung zu einer bestehenden –

kostenlosen- Mitfahrbörse vorgesehen. 
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